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LIEBE LESERINNEN UND LESER, 
 
als ich mir Gedanken für den Impuls gemacht hab, viel mir spontan das Gedicht von Theodor 
Fontane ein, welches er 1889 geschrieben hat.  
„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland, 
ein Birnbaum in seinem Garten stand, 
und kam die goldene Herbsteszeit  
und die Birnen leuchteten weit und breit, 
da stopfte, wenn’s Mittag vom Turme scholl, 
der von Ribbeck sich beide Taschen voll, 
und kam in Pantinen ein Junge daher,  
so rief er: „Junge, wisst‘ ne Beer?“ 
und kam ein Mädel, so rief er: „Lütt Dirn, 
kumm man röwer, ick hebb‘ ne Birn.“ 
 
Das Gedicht erzählt die herzerwärmende Geschichte des titulierten Gutsherrn, der zu Leb-
zeiten großzügig Birnen an Kinder verschenkte und sich testamentarisch eine Birne mit uns 
Grab legen ließ. Daraus wuchs schließlich ein neuer Baum, der auch nach seinem Tod im 
Wind flüsterte und den Kindern weiterhin seine Früchte anbietet, wodurch Fontane ein lite-
rarisches Denkmal für die christliche Nächstenliebe und Güte setzt. 
 
Wie kann Nächstenliebe in unserer Zeit aussehen? 
Die „Verteilte Birne“ kann für folgendes stehen: 

Sich Zeit nehmen für ältere Menschen und ihnen zuhören. 
Für Nachbarn einkaufen gehen. 
Anderen Menschen ein Lächeln schenken. 

 
Überlegen Sie doch mal, wie Sie den Begriff Nächstenliebe mit Leben 
füllen können und beschenken damit vielleicht einen Menschen. 
 
Ihre Monika Bücksteeg  
Gemeindereferentin 
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FRAUEN SCHREIBEN GEDICHTE?! – 
POETISCHER NACHMITTAG DER KFD 
Zum 24. Mal lädt die kfd St. Joseph in DU-
Mitte herzlich zu einem poetischen Nach-
mittag am Samstag, 17.10., ab 15.00 Uhr 
in den Gemeindesaal des Josephshauses 
(Goldstr. 18) ein.  
Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
werden Leben und einige Gedichte von zwei 
deutschen Dichterinnen – mit musikalischer 
Begleitung – vorgestellt. 
Anmeldungen telefonisch bei Frau Röster 
unter 0171 5305857. Der Eintritt ist frei – 
der Hut geht rum zur Deckung der Kosten 
für Kunst, Kaffee und Kuchen. 
 
NEUE GOTTESDIENSTORDNUNG IN DER 
PFARREI LIEBFRAUEN 
Bitte beachten Sie weiterhin die bekannt 
gemachte und in der letzten Ausgabe der 
Pfarrnachrichten vorgestellte neue Gottes-
dienstordnung der Pfarrei Liebfrauen. Diese 
ist seit dem 15. September 2026 gültig.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Sonntag 
09.45 Uhr Eucharistiefeier St. Ludger 
2. und 4. Sonntag im Monat Wort-Gottes-
Feier 
11.00 Uhr Eucharistiefeier Karmel 
3. Sonntag im Monat Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier St. Gabriel 
1. und 3. Sonntag im Monat Wort-Gottes-
Feier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier St. Petrus Canisius 
2. und 4. Sonntag im Monat Wort-Gottes-
Feier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier Christus König 
am 4. Sonntag im Monat/ Wort-Gottes-Feier 
an den anderen Sonntagen 
 

In unserer Kirche St. Joseph können leider 

keine Gemeindegottesdienste mehr stattfin-
den. 
 

Werktag 
Dienstag 
9.00 Uhr St. Gabriel ENTFÄLLT 
18:00 Uhr Eucharistiefeier Christus König 
 

2. Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr kfd-Messe in Christus König 
 

Freitag 
11.00 Uhr Eucharistiefeier St. Ludger in 
Kombination mit der Marktmusik 
 
GRÄBERSEGNUNG 
An Allerheiligen segnet ein Team von Haupt- 
und Ehrenamtlichen das Grab Ihrer Angehö-
rigen. Die Gräbersegnung findet am 1.11. 
am Nachmittag ab 15.00 Uhr auf dem 
Alten Friedhof und auf dem Waldfriedhof 
statt. 
 
ROSENKRANZGEBET IN  ST. JOSEPH 
In der Kirche St. Joseph am Dellplatz findet 
jeden Montag (außer an Feiertagen) um 
16.30 Uhr ein erweitertes Rosenkranzgebet 
statt. Wir freuen uns sehr über neue Mitbe-
tende. Besonders in den Marienmonaten 
Mai und Oktober. 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns am Eingang der Sakristei von 
St. Joseph (Nebeneingang der Kirche gegen-
über des  Pfarrhauses). 
Unsere regelmäßigen Zusammenkünfte im 
Gebet werden „Zonakel“ genannt. Sie erin-
nern daran, was die Apostel damals gemein-
sam mit Maria im Abendmahlsaal erlebten. 
Wir beten ganz aktuell und ansprechend für 
die Anliegen und privaten Probleme unserer 
Zeit. 
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OKTOBERFEST DER KAB ST. MICHAEL 
Die KAB St. Michael Wanheimerort feiert 
auch in diesem Jahr wieder ihr traditionelles 
Oktoberfest. 
Dazu laden wir alle Interessierten herzlich 
ein, am 24. Oktober mitzufeiern. Der Einlass 
ist ab 17.00 Uhr. Treffpunkt ist der Gemein-
desaal von St. Michael auf der Erlenstraße 
63, in 47055 Duisburg-Wanheimerort.  
Der Eintritt ist frei. Gönnen Sie sich ein paar 
schöne Stunden bei Musik, Tanz, leckerem 
Essen und  guten Getränken. Wir freuen uns 
auf Sie! 

HONORARKRAFT FÜR KEFB-
SPRACHKURS GESUCHT 
Für unser Sprachcafé im Sozialzentrum 
St. Peter in Hochfeld sucht die KEFB 
Duisburg in Kooperation mit der Caritas 
eine nette Honorarkraft, die Freude daran 
hat, Menschen beim Deutschlernen zu un-
terstützen und Begegnung zu ermöglichen. 
Im Sprachcafé wird deutsch in einer offenen 
und wertschätzenden Atmosphäre ganz 
praktisch und alltagsnah über den gemeinsa-
men Austausch geübt.Das Sprachcafé findet 
an zwei Vormittagen in der Woche statt und 

ist eine Tätigkeit auf Honorarbasis. 
Interesse? Ich freue mich auf Ihre Kontakt-
aufnahme: 
Barbara Riest-Lüngen (Pädagogische Mitar-
beiterin in den Bereichen Gesundheit und 
Bewegung und Eltern und Kinder) 
Kath. Erwachsenen- und Familienbildung im 
Bistum Essen gGmbH 

Telefon: 0203 2810451 
Mail: barbara.riest-luengen@kefb.info 
KEFB Duisburg, Wieberplatz 2, 
47051 Duisburg 
 
FRAGEN IM GESPRÄCH 
Bei den Treffen dieses offenen Gesprächs-
kreises der KEFB werden aktuelle politische 
und gesellschaftliche Fragen diskutiert: Die 
Gesprächsthemen ergeben sich aus dem 
politischen und gesellschaftlichen Zeitge-
schehen und werden jeweils am Ende der 
Gesprächsrunde für das nächste Treffen 
festgelegt. 
In einer offenen Runde tauschen wir sachlich 
Standpunkte und Meinungen aus. Gegentei-
lige Argumente und Meinungen sind er-
wünscht. Wir sind bemüht, stets in der Sache 
zu diskutieren. Wir lassen uns ausreden und 
hören zu. Gleichzeitig sind wir bemüht, uns 
kurz zu fassen. 
Wechselseitiger Respekt ist auch bei der 
hitzigsten Diskussion eine Grundvorausset-
zung. KEFB-Kurs O1340001Z 
Leitung: Wolfgang Dabringhausen 
Katholisches Stadthaus, Raum II01, 
Wieberplatz 2, 47051 Duisburg 
Fr 06.11.26 10.00 bis 12.15 Uhr 
Fr 04.12.26 10.00 bis 12.15 Uhr 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich: 
0203 2810452 oder 0203 2810474, 
duisburg@kefb.info oder online unter 
www.kefb.info. 

mailto:barbara.riest-luengen@kefb.info
http://www.kefb.info/
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STILLE ZEUGEN DER GESCHICHTE: 
DER JÜDISCHE FRIEDHOF IN MÜLHEIM 
Zu einer Begehung des jüdischen Friedhofs 
in Mülheim an der Ruhr am 25. Oktober 
um 14.00 Uhr laden Sie Nathanja 
Hüttenmeister von der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit und die 
KEFB ein. 
Mit seiner wechselvollen Geschichte steht 
dieser Friedhof exemplarisch für jüdische 
Friedhöfe in Deutschland. Bei einem Rund-
gang wird die Geschichte dieses Friedhofs 
erläutert und in Bezug gesetzt zur jüdischen 
Sepulkralkultur hierzulande. 
Dabei wird auf die Lage und Anlage des 
Friedhofs eingegangen, die Entwicklung der 
Grabmalgestaltung in den Blick genommen, 
Symbole werden erklärt und beispielhafte 
Inschriften übersetzt. 
Treffpunkt: Eingang des jüdischen Friedhofs, 
Gracht 47-49, 45470 Mülheim an der Ruhr 
Kosten auf Anfrage, eine Kopfbedeckung für 
Herrn wird erbeten. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich, Tel.: 0157 32436710 
Mail: info@gcjz-dmo.de 

MONTAGSGEBET IN DER KULTURKIRCHE 
Jeden Montag um 19.00 Uhr lädt die Ge-
meinschaft Sant’Egidio zum gemeinsamen 
Gebet in die Krypta der Kulturkirche Lieb-
frauen (König-Heinrich-Platz 3) ein. Im Mit-
telpunkt stehen Gebete für Frieden, Kranke 
und Menschen in Not. 

Die Gemeinschaft St.Egidio wurde 1968 in 
Rom gegründet und engagiert sich weltweit 
für Arme, Ausgegrenzte und den Frieden. In 
Duisburg besteht die Gruppe seit 2008. Die 
Mitglieder besuchen unter anderem ältere 
Menschen und setzen sich für Bedürftige 
und den interreligiösen Austausch ein. 
Das Montagsgebet bietet Gelegenheit zur 
Ruhe, zum gemeinsamen Gebet und zur 
Begegnung. Interessierte sind willkommen. 
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WEIHNACHTSGESCHENKE-PACKEN FÜR 
DIE KINDER IM SOZIALZENTRUM 
Am Montag, 9. November um 14.00 Uhr 
treffen wir uns am Sozialzentrum, um Spiel-
zeug für die diesjährige Weihnachtsge-
schenkaktion zu verpacken. Verpackungs-
material ist vorhanden.  
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte 
bei Barbara Hackert-Küpper. 
Tel: 0174 1681980 oder per Mail an 
barbara.hackert-kuepper@caritas-duisburg.de 
Wir freuen uns auf viele helfende Hände! 
 
2. ADVENTSMARKT IN ST. GABRIEL 
Viele fleißige Hände haben auch in diesem 
Jahr mit viel Liebe zum Detail kreative Wer-
ke aus Stoff, Wolle, Papier, Holz und Gips 
gestaltet. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
überraschen! 
Wir laden Sie herzlich zu unserem 
2. Adventsmarkt am Sonntag, den 15.11., 
von 12.00 bis 17.00 Uhr im Gabrielhaus 
ein. 
An vorweihnachtlich gestalteten Verkaufs-
ständen gibt es viel zu entdecken. Für das 
leibliche Wohl sorgen Erbsensuppe, hausge-
machter Kuchen, kalte Getränke und Glüh-
wein am stimmungsvollen Feuer. 
Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie zudem 
eine gute Sache: Der Gesamterlös geht an 
Wir gegen Kälte e.V. Duisburg sowie an das 
Familiencafé und den Jugendtreff St. Gab-
riel. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
KIRCHE – SCHUBKRAFT FÜR DAS 
GEMEINWOHL 
Vor 90 Jahren, am 8. November 1936, wurde 
die Wanheimerorter Kirche St. Petrus 
Canisius geweiht. 
Mit Gottesdiensten und Veranstaltungen 
wird dieses Jubiläum gefeiert. So ist am 

Dienstag, 3. November, 19.30 Uhr, Profes-
sor Dr. Matthias Sellmann, Gründer und 
Leiter des Zentrums für angewandte Pasto-
ralforschung an der Ruhr-Universität Bo-
chum, zu Gast im Gemeindesaal, Sperlings-
gasse 36. „Kirche -  Schubkraft für das Ge-
meinwohl“ heißt das Thema seines Impuls-
vortrags, der aufzeigt, wie Kirche auch in 
neuen Zeiten und unter neuen Bedingungen 
moderne Gesellschaft inspirieren und berei-
chern kann. 
Den Vortrags- und Diskussionsabend mode-
riert Dr. Martin Kessler, Köln. 
Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck kommt 
am Sonntag, 8. November, nach Wanhei-
merort. Hier feiert er um 17.00 Uhr den 
Festgottesdienst zum Kirchweihjubiläum. 
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WIR HÖREN ZU – SPRECHZEIT 
Wir hören in der Karmelgemeinde jeden 
Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr in unse-
rer Sprechzeit zu und nehmen uns Zeit für 
Sie, wenn Sie erzählen oder etwas loswer-
den wollen. Alle sind willkommen. Sie finden 
das Angebot im Karmel Duisburg - Kirche 
am Innenhafen, Karmelplatz 9, 47051 Duis-
burg und unter karmel-duisburg.eu 
 

BEGEGNUNG ZWISCHEN ERDE 
UND HIMMEL 
Unsere „Begegnung zwischen Erde und 
Himmel“ ist für Menschen, die viel allein 
sind und Gesellschaft wünschen. Jeden 1. 
und 3. Samstag ab 15.30 Uhr im Friedens-
raum gegenüber dem Kircheingang der Kar-
melkirche. Alle sind willkommen! Kontakt über 
Ulla Beckers:  
zwischenErdeundHimmel@karmel-duisburg.de 

ZEN-KONTEMPLATION 
Dienstags 19.30–21.00 Uhr im Meditations-
raum der Karmelgemeinde: Zazen in Stille, 
Gehmeditation, Impuls und Möglichkeit zu 
persönlichem Gespräch. Auch in den Ferien. 
 
KONTEMPLATION 
Im Meditationsraum der Karmel-Gemeinde, 
jeden Freitag von 18.00 bis 19.15 Uhr – 

auch in den Ferien. Hier geht es um einen 
Erfahrungsweg, der in die christliche Mystik 
führt und zu einem neuen Gottes-Bild ver-
hilft. Die drei Sitzeinheiten dauern hier je 20 
Minuten. 

BEGLEITUNG UND INFORMATION 
Zen-Kontemplations-Lehrer und Diakon 
Peter Sommer und Zen-Kontemplations-
Lehrerin Gudrun Sommer, 0176 78986349 

AUSSTELLUNG IN DER KARMELKIRCHE 
WÜRDE UND WUNDEN – DER MENSCH 
Freuen Sie sich auf die Ausstellung „Würde und Wunden – der mensch“ vom 01.11. bis 
zum 20.11. in der Karmelkirche am Innen-hafen (Karmelplatz 1-3).  
Die Ausstellung zeigt täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr Skulpturen von Armin Hackl und Bil-
der von P. Meinrad Dufner OSB. 
Gottesdienst zur Ausstellungseröffnung: 
Allerheiligen, 1.11., 11.00 Uhr mit Benediktinerpater Meinrad Dufner und  Armin Hackl. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt Titus 2.0. 
Finissage: Freitag, 20.11., 19.00 Uhr mit Lesung, Tanz und Musik. 
Weitere Programmpunkte und Informationen finden Sie online auf karmel-duisburg.eu 
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NEUES CHORPROJEKT: GREGORIA-
NISCHER CHORAL AN ALLERHEILIGEN 
Nach längerer Pause startet ein neues, kur-
zes Chorprojekt: Zum Hochfest Aller-
heiligen widmen wir uns dem traditionellen 
gregorianischen Choral.  
Die Proben finden am Dienstag, 
20.10.2026 und Dienstag, 27.10.2026 je-
weils um 18.30 Uhr in der Kirche St. Ludger, 
Ludgeriplatz, Duisburg-Neudorf statt. Treff-
punkt ist der Seiteneingang an der Rampe. 
Einstudiert werden der Eingangsgesang 
„Gaudeamus omnes in Domino“ und der Ge-
sang zur Kommunionausteilung „Beati mun-
do corde“. Im Hochamt singen wir außerdem 
im Wechsel mit der Gemeinde die Choral-
messe „Missa de Angelis“ und das lateinische 
Credo. Der gemeinsame Gesang erklingt im 
Hochamt zum Hochfest Allerheiligen am 

Sonntag, 01. November um 9.45 Uhr in St. 
Ludger. Die Choralschola wird von Alexand-
er Tietze  geleitet. 
Kontakt: alexander.tietze@bistum-essen.de 
Die Gemeinde wird im Hochamt an der gro-
ßen Seifert-Orgel von Dominik Susteck be-
gleitet. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen 
– mit oder ohne Choralerfahrung. Wir freuen 
uns sehr auf Sie und euch. 

MARKTMUSIK IN ST. LUDGER 
Die Marktmusik in der Kirche St. Ludger in 
Duisburg-Neudorf findet jeden Freitag von 
11.30 bis 12.30 Uhr statt. 
Es begrüßt Sie Kirchenmusiker Dominik 
Susteck an der größten Kirchenorgel Duis-
burgs zu einem stimmungsvollen Kurzkon-
zert. Die Marktmusik kombiniert Werke des 
klassischen Orgelrepertoires mit neueren 
Stücken. Zudem wird in der Regel ein Lied 
aus dem Gotteslob gesungen. 
 

23.10. Marktmusik mit Dominik Susteck 
30.10. Marktmusik mit Dominik Susteck 

mailto:alexander.tietze@bistum-essen.de
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KONZERT AM SONNTAG 
Das nächste Konzert am Sonntag am 
29.11.2026 um 18.00 Uhr in St. Ludger 
wird die Organistin Mona Hartmann aus 
Witten bestreiten. 
Mona Hartmann (geb. Rozdestvenskyte), 
1994 in Moskau geboren, studierte Kirchen-
musik und Orgel an den Hochschulen in Det-
mold und Leipzig, zuletzt in der Meisterklas-
se von Prof. Dr. Martin Schmeding, die sie 
mit Auszeichnung abschloss. 
Sie ist Preisträgerin zahlreicher internationa-
ler Orgelwettbewerbe und konzertiert regel-
mäßig in Europa und den USA, unter ande-
rem beim Bachfest Leipzig, in Westminster 
Abbey und St Paul’s Cathedral London, im 
Mozarteum Salzburg sowie in St Thomas 
Fifth Avenue in New York. 
2022 debütierte sie mit Thierry Escaichs 
Konzert für Orgel und Orchester im Ge-

wandhaus Leipzig; Rundfunkaufnahmen 
entstanden für den ORF und Deutschland-
funk Kultur. 
2024 erschien ihr Debütalbum „Chaconne 
1927“ beim Label Aeolus. Nach kirchenmusi-
kalischen Tätigkeiten in Bad Driburg, Bre-
men und als Kirchenmusikbeauftragte der 
Diözese Linz ist sie seit dem Wintersemester 
2025/26 Professorin für Orgelliteraturspiel 
an der Hochschule für Kirchenmusik in Wit-
ten. 
Mona Hartmann wird u.a. den Orgelzyklus 
PEREGRINUS (nach dem Jakobsweg) von 
Dominik Susteck spielen, der von ihr am 
26.09.2026 in Hamm uraufgeführt wurde. 
 
Foto: Mona Hartmann 
© Christoph Martin Frommen 
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SAMSTAG, 17.10. – HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN, BISCHOF, MÄRTYRER 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 15.00 Uhr Trauung (Pater Michael) 

SONNTAG, 18.10. – 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Jes 45,1.4-6; 2. Lesung: 1 Thess 1,1-5b; Evangelium: Mt 22,15-21 

  

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Brandt) 

St. Joseph 09.45 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 11.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Brandt) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Brocke) 

Christus König 11.30 Uhr 

13.00 Uhr 

Wortgottesfeier 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Karmel 14.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Emmausgottesdienst 

MONTAG, 19.10. 

  

Karmel 12.00 Uhr 

15.00 Uhr 

Zeit der Stille 

Rosenkranzgebet 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

DIENSTAG, 20.10. 

  

St. Gabriel 09.00 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindesaal 

Karmel 18.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Zen-Kontemplation 

MITTWOCH, 21.10. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 
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DONNERSTAG, 22.10. 

  

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

FREITAG, 23.10. 

  

St. Ludger 11.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 12.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Zeit der Stille 

Kontemplation 

SAMSTAG, 24.10. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Gabriel 15.00 Uhr Tauffeier (Diakon Löv) 

SONNTAG, 25.10. – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Es 22,20-26; 2. Lesung: 1 Thess 1,5c-10: Evangelium: Mt 22,34-40 

KOLLEKTE: MISSIO 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Brocke) – mit EW-Taufe 

St. Joseph 09.45 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier (Flintrop) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Wortgottesfeier 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindesaal (Neikes) 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

MONTAG, 26.10. 

  

Karmel 12.00 Uhr 

15.00 Uhr 

Zeit der Stille 

Rosenkranzgebet 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 
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DIENSTAG, 27.10 

  

St. Gabriel 09.00 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier im Gemeindesaal 

Karmel 18.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Zen-Kontemplation 

MITTWOCH, 28.10. – HL. SIMON UND HL. JUDAS, APOSTEL 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 

DONNERSTAG, 29.10. 

  

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

FREITAG, 30.10. 

  

St. Ludger 11.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 12.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Zeit der Stille 

Kontemplation 

SAMSTAG, 31.10. – HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN, BISCHOF, MÄRTYRER 

  

Karmel 12.00 Uhr 

14.30 Uhr 

Zeit der Stille 

Trauung (Neikes) 
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KRISENBEGLEITUNG – EIN GESPRÄCHSANGEBOT FÜR AKUTE KRISEN 
im direkten persönlichen Kontakt 

(0203) 29513333  
TELEFONSEELSORGE: 

(0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222 

SONNTAG, 01.11. – ALLERHEILIGEN 

1. Lesung: Offb 7,2-4.9-14; 2. Lesung: 1 Joh 3,1-3; Evangelium: Mt 5,1-12a 

  

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 09.45 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier, mit Chor Titus 2.0 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Brocke) 

mit Verlesen der Verstorbenen 

Christus König 11.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im Gemeindesaal 

mit Verlesen der Verstorbenen 

Karmel 14.00 Uhr 

16.00 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Gottesdienst der ungarischen Gemeinde 



 

 

Gestaltung: www.westerdick-design.de, Foto Titelseite: jellaklauke auf Pixabay, Fotos S. 5: Adobe Stock, 
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BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo und Do: 14.00 – 16.00 Uhr 
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 

Gemeindebüro St. Ludger/St. Gabriel 
Geschlossen. Bitte ans Pfarrbüro Liebfrauen 
wenden (s. o.) 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3 
Telefon-Karmeldraht: 0203 26 409 
Mo – Fr: 10.00 – 16.00 Uhr 
Karmelbüro 
Di: 9.30 – 11.30 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de 

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 61 074 
Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

Gemeinde St. Michael 
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 77 01 69 
Mo und Mi: 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do und Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
  

  KIRCHEN 

St. Joseph 
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael / Kapelle 
Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius 
Zum Lith 136, 47055 Duisburg 

St. Ludger 
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel 
Gneisenaustr. 265, 47057 Duisburg 

Marienklinik 
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter 
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 
 
 
 
 
 
Impressum 
Hrsg.: Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen, 
Wieberplatz 2, 47051 Duisburg 
Auflage: 700 Exemplare 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 
20.10.2026, 12.00 Uhr 
132-pfarrnachrichten@bistum-essen.de 
 
 
 
 
Folgen Sie uns gerne auch auf: 
 
 


